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Baumpflegearbeiten in 
Edingen und Neckarhausen
Bei der jährlichen Begutachtung des kommunalen Baum-
bestandes wurde festgestellt, dass in Edingen-Neckar-
hausen einzelne Bäume stark geschädigt wurden. Der
vergangene trockene Sommer führte insbesondere bei
den Bäumen zu größerem Trockenstress. Dies zeigt sich
häufig durch einen Pilzbefall oder das stetige Absterben
des Baumes. Bei den routinemäßig durchgeführten
Begutachtungen können solche Schadsymptome festge-
stellt werden. Je nach Schweregrad der Schädigung erfol-
gen im Nachgang primär Pflegemaßnahmen, um dem
Baum die Möglichkeit zu geben, sich zu erholen. In ein-
zelnen Fällen können die Bäume jedoch bereits so stark
geschädigt sein, dass eine Fällung erfolgen muss. Bei den
regelmäßigen Kontrollen wurden Beeinträchtigungen der
Verkehrssicherheit festgestellt, daher müssen die Baum-
fällungen zeitnah durchgeführt werden. 
Die Arbeiten werden bis Februar 2024 - entsprechend den
personellen Kapazitäten - vom Bauhof durchgeführt.
An folgenden Standorten müssen Baumfällungen
durchgeführt werden:
Edingen:
Hainbuche: Abgängig in der Entwicklung | Bergahorn:
Abgestorben | Spitzahorn: Abgestorben | Rotbuche: Pilz-
befall | Hainbuche: Abgängig durch Pilzbefall am Stamm-
fuß und Stammfäule | Türkische Hasel: abgestorben | Bur-
genahorn: Abgängig | Feld Ahorn: Schrägstand und
Pilzbefall am Stammfuß.
Neu Edingen:
Platane: stark geschädigt.
Neckarhausen: 
Blutpflaume: stark geschädigt durch Pilzfruchtkörper und
Stammriss.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Die Gemeinde ist aus mehreren Gründen, insbesondere
zur Aufwertung des Wohnumfelds und zur Verbesserung
des Mikroklimas, daran interessiert, Bäume stetig nachzu-
pflanzen und durch insektenfreundliche Pflanzungen öko-
logisch aufzuwerten. 
Im kommenden Frühjahr werden für die gefällten Bäume
artenreiche Ersatzpflanzungen an diversen Standorten
vorgenommen. Über die Ersatz- und Neupflanzungen
wird zu gegebenem Zeitpunkt erneut gesondert berich-
tet.
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Johannes Voigt, 
Telefon: 06203/808137,
E-Mail: Johannes.Voigt@edingen-neckarhausen.de

Sanierung der 
Friedhofskapelle Neckarhausen
In der 47. Kalenderwoche, vom 20.11. bis 24.11.2023, fin-
den Sanierungsarbeiten in der Friedhofskapelle Neckar-
hausen statt. 
Hierzu wurde bereits vor einigen Wochen das Buntglas-
Rundfenster ausgebaut, dieses wird repariert und mit
einem neuen Holzrahmen wieder in die Öffnung einge-
setzt. Der Innenraum der Kapelle wird gestrichen und
Schadstellen werden ausgebessert.
Durch die Arbeiten können in diesem Zeitraum keine 
Trauerfeiern und Bestattungen stattfinden.
In den nächsten Monaten werden außerdem die Kühlzel-
len in Neckarhausen und Edingen durch effizientere Kühl-
zellen ersetzt und das Dach der Kapelle in Edingen erneu-
ert. Auch während dieser Arbeiten wird es zu
Einschränkungen kommen, über die wir gesondert infor-
mieren. 
Für Rückfragen zu den Arbeiten können Sie sich an das
Bau- und Umweltamt wenden, für Rückfragen zu Fried-
hofsangelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt an das
Standes- und Friedhofsamt.

Grünschnittsammlung 
Termine im November:
Samstag, 04.11.2023
Samstag, 18.11.2023
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die 
Milben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der 
Firma PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Bebauungsplan „Neu-Edingen 
Teiländerungsplan IV“

Offenlegung des Bebauungsplanentwurfes und des
Entwurfs der zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
hat in öffentlicher Sitzung am 18.10.2023 den Entwurf des
Bebauungsplans „Neu-Edingen Teiländerungsplan IV“
und den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften im Ortsteil
Neu-Edingen mit Datum vom 08.09.2023 gebilligt und die
Veröffentlichung im Internet nach § 3 Abs. 2 BauGB
beschlossen.
Der Planbereich wird begrenzt:
- Im Norden durch die Flurstücke 5691 und 5682, die

Rosenstraße, die Breslauer Straße, die Neckarhauser
Straße und Flurstück 5100,

- Im Osten durch die Flurstücke 5080, 5081, 5082, 5083,
5084, 5085, 5086, 5087, 5088, 5089, 5089/1, 5090,
5091, 5092, die Nelkenstraße, die Flurstücke 4649,
4650, 4651, 4653, 4654, 4655, 4656, 4657, 4658, 4659,
4660, 4661, 4661, 4662, 4663, 4664, 4665, 4666, 4667,
4601, 4671

- Im Süden durch die Lilienstraße,
- Im Westen durch die Main-Neckar-Bahn-Straße.
Die Lage des Plangebietes und die Abgrenzung des Gel-
tungsbereichs ergibt sich aus dem nachfolgenden Über-
sichtsplan.

Ziel und Zweck der Planung
Im Plangebiet gilt seit dem 01.08.2019 der rechtskräftige
Bebauungsplan „Neu-Edingen – Teiländerungsplan III“.
Um eine gewisse Einheitlichkeit bei der Gestaltung der
Gebäude durchzusetzen, wurden im Bebauungsplan

„Neu-Edingen – Teiländerungsplan III“ für Hauptgebäude
nur die im Gebiet vorkommenden Satteldächer mit Dach-
neigungen zwischen 30 und 45° zugelassen.
Um den Bauherren bei der Gebäudegestaltung mehr Fle-
xibilität einzuräumen und gleichzeitig aktuellen Bau-
trends gerecht zu werden, soll die Festsetzung zur Dach-
form und Dachneigung geändert werden. Hierzu wird eine
Bebauungsplanänderung erforderlich.
Neben den gestalterischen Aspekten eröffnet die Ände-
rung der örtlichen Bauvorschriften die Möglichkeit einer
Dachbegrünung auf Flachdächern im Sinne der Klimaan-
passung.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Planzeichnung,
textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und
der Begründung werden vom 06.11.2023 bis 08.12.2023
unter dem folgenden Link auf der Internetseite der
Gemeinde veröffentlicht: https://www.edingen-neckar-
hausen.de/buerger/bauen-wohnen/bebauungsplaene
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird
ebenfalls auf der Internetseite der Gemeinde eingestellt.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können
Stellungnahmen abgegeben werden.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im verein-
fachten Verfahren gemäß § 13 BauGB. Von der   Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und vom Umweltbericht
nach § 2a BauGB wird deshalb abgesehen.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können
Stellungnahmen bei der Gemeinde zum Inhalt des Be-
bauungsplanes abgegeben werden.
Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt wer-
den, 
- z.B. per E-Mail an dominik.eberle@edingen-neckarhau-

sen.de 
oder bei Bedarf auch auf anderem Wege z.B. 
- schriftlich an die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
oder
- mündlich zur Niederschrift im Rathaus während der all-

gemeinen Sprechzeiten.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet können die
nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB genannten Unterlagen im o.g.
Zeitraum im Rathaus während der üblichen Dienststunden
eingesehen werden. 
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben wer-
den, können bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan gemäß § 4a Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben,
sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sin-
ne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7
Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7
Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit
allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rah-
men der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Edingen-Neckarhausen, den 02.11.2023
Florian König
Bürgermeister
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Fahrzeiten der Fähre angepasst
Die Fähre Neckarhausen verbindet Edingen-Neckarhau-
sen mit der auf der anderen Neckarseite gelegenen Stadt
Ladenburg im regelmäßigen Fährbetrieb - außer bei
Hochwasser, Nebel und Eisgang.
Der Fahrplan der Fähre wurde wieder an die Winterzeit
angepasst und es gilt jetzt folgender Fahrplan:
Montag bis Freitag: 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Pause: 11.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags: 09.00 Uhr bis 17.00
Uhr
Pause: 13.00 bis 14.00 Uhr
Bleiben Sie informiert: WhatsApp-Fähr-Newsletter
Nutzen Sie auch unseren kostenfreien WhatsApp News-
letter
für die Fähre Neckarhausen. Hier informiert die Gemeinde
über Fahrzeitenänderungen, Ausfälle durch Hochwasser,
Nebel, o.ä. und Wissenswertes rund um die Fähre - Fähr-
nummer: 06203/808191.
So einfach geht die Anmeldung:
Die Nummer der Fähre Neckarhausen – 06203/808191 –
in den Kontakten auf dem Handy abspeichern und eine
WhatsApp-Nachricht mit der Bitte um Aufnahme und
ihrem vollständigen Namen in den Newsletter schicken.
Die Anmeldung wird per Nachricht bestätigt. Die Nummer
muss als Kontakt gespeichert sein, sonst kann der News-
letter nicht zugestellt werden.
Kontakt:
Technischer Leiter Fähre, Marcus Heinze,
Telefon: 06203/808-237, 
E-Mail: faehre@edingen-neckarhausen.de

Rattenbekämpfung in 
Edingen-Neckarhausen

In der Zeit vom 13.11.2023 bis 16.01.2024 lässt die
Gemeinde Edingen-Neckarhausen im gesamten Ortsge-
biet Rattenbekämpfungsmaßnahmen durchführen.
Die Auslegung des Rattengiftes in der Kanalisation erfolgt
durch die Gemeinde und die Firma Zuber aus Reilingen.
Bitte unterstützen Sie unsere Schädlingsbekämpfungs-
maßnahmen.
Rattenbekämpfung auf Privatgrundstücken geht
jeden an! 
Bei der Gemeinde gehen immer wieder Anrufe ein, in
denen Bürger mitteilen, dass sie Ratten gesichtet haben.
Zu dieser Meldung ist jeder verpflichtet, der Rattenbefall
feststellt. Außerdem ist jeder Eigentümer bzw. die Perso-
nen, die die tatsächliche Gewalt über bebaute und unbe-
baute Grundstücke sowie landwirtschaftlich oder gärtne-
risch genutzte Grundstücke besitzt gem. der
Polizeiverordnung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
vom 13.12.2017 verpflichtet, bei Befall auf seinem Grund-
stück unverzüglich eine Rattenbekämpfung durchzufüh-
ren bzw. durchführen zu lassen. Es ist ratsam hierzu ein
Schädlingsbekämpfungsunternehmen zu beauftragen.
Ferner sollte der Grundstückszustand so verändert wer-
den, dass ein weiterer Rattenbefall vermieden, zumindest
aber unwahrscheinlich wird. Die Bekämpfungsmaßnah-
men sind solange zu wiederholen, bis sämtliche Ratten
vernichtet sind. 
Auf privaten Flächen ist der Eigentümer selbst zur Ratten-

bekämpfung verpflichtet. 

Wie können Sie Rattenbefall vorbeugen?
• Achten Sie in Ihrem Umfeld auf hygienische und saube-

re Verhältnisse. 
• Lassen Sie keine Nahrungs- und Futtermittel offen auf

Ihrem Grundstück stehen. 
• Wenn Sie selbst kompostieren, gehören Küchenabfälle

nicht in den Kompost. Sie sollten geschlossene Kompo-
ster bevorzugen, die zum Boden mit einem engmaschi-
gen Metallgitter versehen sind. 

• Die Entsorgung von Nahrungsmittelresten und -abfällen
über die Kanalisation ist auch nach vorhergehender Zer-
kleinerung aufgrund der Abwassersatzungen nicht
zulässig und würde das Nahrungsangebot für die Ratten
in der ohnehin befallenen Kanalisation erweitern. 

• Das Eindringen von Ratten in die Gebäude können Sie 
erschweren, indem Sie alle Öffnungen und Schlupflö-
cher verschließen. Achten Sie auch auf Abwasser-
schächte und Leitungen. 

• Füttern Sie bitte keine Tauben, weil hierdurch Ratten
angelockt werden.

So bekämpfen Sie Ratten richtig!
• Sobald Sie Ratten oder -spuren bzw. -kot auf Ihrem

Anwesen festgestellt haben, sind Maßnahmen zur
Beseitigung des Rattenbefalls einzuleiten. 

• Grundlage für diese Maßnahmen sind die örtlichen 
Polizeiverordnungen.
Bitte beachten Sie, dass Rattenbefall bei den zuständi-
gen Gemeinde- und Stadtverwaltungen gemeldet wer-
den muss. Bevor Sie mit einer Bekämpfungsaktion
beginnen, sprechen Sie mit Ihrem Nachbar, ob dort
ebenfalls Rattenbefall festgestellt wurde. Eventuell ist
eine gemeinsame Maßnahme sinnvoll. 

• Lassen Sie sich von einem Fachmann und/oder Schäd-
lingsbekämpfer beraten. Adressen finden Sie in den
„Gelben Seiten“ oder beim Deutschen Schädlingsbe-
kämpfer-Verband e.V.

• Einzeltiere, besonders im Haus, können Sie mit Ratten-
fallen bekämpfen. Heute werden meist Fraß-Köder mit
einem blutgerinnungshemmenden Wirkstoff verwendet.
Hierdurch verenden die Tiere unter den Anzeichen der
natürlichen Alterung, ohne Schmerzen zu verspüren und
ohne die Artgenossen zu warnen.

• Köder sind dort auszulegen, wo Ratten gesehen oder
vermutet werden, z.B. an Rattenwechseln, auf Lauf-
wegen und an Kotplätzen bzw. Eingängen zu Ratten-
bauten. Bei einer Bekämpfung im Freien dürfen Sie nur
Köderboxen verwenden. Eine offene Auslegung von
Ködern ist verboten, um Mensch und andere Tiere nicht
zu gefährden.

• Ratten gehen immer wieder an die Köderstellen, solan-
ge sie dort etwas zu Fressen finden. Deshalb die Köder
solange ergänzen, bis nichts mehr gefressen wird! Dies
setzt voraus, dass Sie die Köder ständig kontrollieren.  

Rattenbekämpfung – Vorsicht bei Tierfütterungen!
Immer wieder erreichen uns Klagen über Rattenbefall in
der Gemeinde. Insbesondere der Bereich des Neckarvor-
lands und dessen Umgebung scheint sich ideal als
Lebensraum für die Nager zu eignen. 
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Dass Ratten Träger und Überträger von Krankheitserre-
gern auf Menschen und Tiere sind, ist allgemein bekannt. 
Um wirksam Ratten bekämpfen zu können, sollte man u.a.
folgendes wissen:
Die Population der Ratten hängt von mehreren Faktoren
ab. So spielen Nahrungsangebot durch achtlos wegge-
worfene Lebensmittel in Grünanlagen und Wasserführung
in der Kanalisation eine wichtige Rolle. 
Durch das Füttern von Enten, Schwänen und Fischen
erschließt sich aus falsch verstandener Tierliebe heraus
eine zusätzliche Nahrungsquelle für die gefürchteten
Nager. 

Was kann man vorbeugend gegen Ratten unterneh-
men?
• Achten Sie in Ihrem Umfeld auf Hygiene und Sauberkeit.
• Lassen Sie keine Nahrungs- und Futtermittel offen im

Freien stehen.
• Auf den Kompost gehören keine gekochten Küchenab-

fälle.
• Füttern Sie bitte keine Enten, Fische usw., da durch die

Lebensmittelreste Ratten in großer Anzahl angelockt
werden.

• Entsorgen Sie bitte keine Nahrungsmittelabfälle über die
Kanalisation.

• Unterstützen Sie die Rattenbekämpfungsmaßnahmen
der Gemeinde.

Weitere Auskünfte erteilen:
Deutscher Schädlingsbekämpfer-Verband e.V., Landes-
verband Südwest, Nördliche Hauptstraße 39, 69469
Weinheim, Telefon: 06201/340400
Rhein-Neckar-Kreis, Gesundheitsamt, Kurfürstenanlage
38, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221/5220
Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR), Muthstraße 4, 74889 Sinsheim, Telefon:
07261/9310
Gemeinde Edingen-Neckarhausen, Bau- und Umweltamt,
Johannes Voigt, Telefon: 06203/808137

Kinderreisepass wird abgeschafft!
Die Bundesregierung hat im Rahmen des Gesetzge-
bungsverfahrens den Kinderreisepass zum Jahresende
abgeschafft und ab dem 01.01.2024 werden keine Kin-
derreisepässe mehr ausgestellt. Auch Verlängerungen
oder Aktualisierungen der Kinderreisepässe sind dann
nicht mehr möglich. 
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe bleiben bis zum
Ablaufdatum gültig. 

Wichtiger Hinweis:
Wer demnächst mit seinem Kind und dem dazu benö-
tigten Kinderreisepass verreisen möchte, kann diesen
bis zum Jahresende neu beantragen oder verlängern
lassen und wie gewohnt zwölf Monate nutzen. 
Sollten Sie ab Januar 2024 eine Reise ins Ausland planen,
wird abhängig vom Reiseziel für Kinder jeden Alters ent-
weder ein Personalausweis oder ein Reisepass ausge-
stellt. 
Informationen zu den Einreisebestimmungen einzelner
Länder sowie weitere Reise- und Sicherheitshinweise fin-
den Sie bei Ihrem Reisebüro, oder auf der Internetseite

des Auswärtigen Amtes, Homepage:  www.auswaertiges-
amt.de. 
Die ab dem 01.01.2024 für Kinder ausgestellten Ausweis-
dokumente sind generell sechs Jahre gültig. Der Ausweis
kann aber auch bereits vorher ungültig werden, wenn die
Identifizierung des Kindes anhand des Passbildes nicht
mehr möglich ist. Vor allem bei Säuglingen und Kleinkin-
dern verändert sich das Aussehen oft in kurzer Zeit.
Weicht das Passbild zu stark vom aktuellen Aussehen des
Kindes ab, ist das Ausweisdokument automatisch ungül-
tig und kann nicht mehr verwendet werden. In diesem Fall
empfiehlt das Bundesinnenministerium rechtzeitig einen
neuen Ausweis zu beantragen, um Probleme bei der Iden-
tifizierung zu vermeiden.
Für Personen unter 24 Jahren beträgt die Gebühr für einen
Personalausweis 22,80 Euro, für einen Reisepass 37,50
Euro und für einen Expressreisepass 69,50 Euro.
Die Ausstellungsdauer der Ausweisdokumente durch die
Bundesdruckerei in Berlin beträgt zurzeit drei bis vier
Wochen.

Unser Bürgerservice hilft weiter!
Nutzen Sie die Informationsmöglichkeiten bei unseren
Bürgerservice-Stellen in Edingen und Neckarhausen. Ter-
mine können „online“ über die Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de | Termine online buchen
oder telefonisch über die Telefon-Zentrale: 06203/8080,
vereinbart werden. 

Deichschau 2023
Das Regierungspräsidium Karlsruhe, Abteilung 5 -
„Umwelt“, weist auf die diesjährigen Deichschauen am
Dienstag, 07.11.2023, Beginn ab 13.30 Uhr, hin. Hierzu
sind alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger und
insbesondere die Grundstücksanlieger eingeladen.
Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Deich: Neckar links
Beginn: 13.30 Uhr
Treffpunkt: Damm-km 0,00 Graf-von-Oberndorff-Schu-
le/Hebewerk
Gemeinde Ilvesheim
Deich: Neckar links
Beginn: 15.00 Uhr
Treffpunkt: Gemarkungsgrenze Ilvesheim/Neckarhausen
Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Deich: Neckar rechts
Beginn: 15.15 Uhr
Treffpunkt: Dammscharte am Festplatz Ilvesheim

Jährliche Bestanderhebung zu Kindertagesbetreu-
ungsangeboten im Jugendhilfeausschuss vorgestellt
– Erneut mehr Kinder im Rhein-Neckar-Kreis betreut
als im Vorjahr 
Die Zahl der genehmigten Plätze und betreuten Kinder im

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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Rhein-Neckar-Kreis kennt nur eine Richtung – weiter nach
oben. Im Rahmen der Bedarfsplanung der Kindertages-
betreuung im Rhein-Neckar-Kreis wurden im Jugendhilfe-
ausschuss der Ausbaustand der Angebote zum Stichtag
01.03.2023 vorgestellt. Dabei wurde ein Zuwachs von 846
betreuten Kindern gegenüber dem Vorjahr festgestellt.
Insgesamt wurden damit in den Einrichtungen 24.612 Kin-
der betreut. 
„Flächendeckend ausreichende Platzkapazitäten in der

Kindertagesbetreuung sicherzustellen, dient natürlich
wichtigen Bildungs- und sozialen Zwecken in unserer
Gesellschaft. Gleichzeitig ist es aber auch ein wirtschaft-
licher Standortfaktor für unseren Kreis. Bedarfsorientierte
Platzkapazitäten zu schaffen, stellt die Region und die
Kommunen im Personalbereich vor Herausforderungen.
Es zeigt aber auch, wie attraktiv der Rhein-Neckar-Kreis
für junge Familien ist“, so Fabian Scheffczyk, Abwesen-
heitsvertreter der Dezernatsleitung für Jugend & Soziales. 
Im Rhein-Neckar-Kreis lebten zum Stichtag 20.858 Kinder
im Alter von drei bis sechs Jahren, 15.349 Kinder im Alter
von null bis drei Jahren. Sie wurden in 428 Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, damit sechs Einrichtungen mehr als
im Vorjahr, betreut. Die Gruppenanzahl in den Kinderbe-
treuungseinrichtungen ist um 32 Gruppen auf insgesamt
1.489 angestiegen, ebenso die Anzahl der Fachkräfte um
mehr als 300 auf 5.691. In der Kindertagespflege, also
dem Bereich, der umgangssprachlich auch oft als „Tages-
mütter“ bezeichnet wird, werden 1.239 Kinder betreut, es
stehen hier 1.311 Plätze zur Verfügung. 
Insgesamt gab es 27.852 genehmigte Plätze. Rein rech-
nerisch ergab sich somit eine Differenz von rund 3.400
freien Plätzen zwischen den betreuten Kindern und den
genehmigten Plätzen im Jahr 2023. Die Zahl, so wies
Scheffczyk hin, sei aber eine rein statistische Erhebungs-
zahl. Sie sage nichts über die tatsächlich verfügbaren
Plätze vor Ort in den Kommunen aus. Hier spiele noch
eine wesentliche Rolle, ob das benötigte Personal zur
Besetzung der genehmigten Plätze vorhanden sei oder
altersgemischte Gruppen gebildet worden seien, die in
der Regel eine Absenkung der genehmigten Plätze zur
Folge hätte. 
Zudem beeinflusst der Stichtagstermin zum 1. März die-
sen Wert: Kinder, die von März bis Ende August in die
jeweiligen Altersgruppen aufgenommen werden, fließen
zwar noch nicht in die Statistik ein, sind aber bei der Bele-
gung in den einzelnen Kinderbetreuungseinrichtungen
schon berücksichtigt. Der Platz wird somit als frei ange-
geben, ist aber faktisch schon vorgemerkt.
Vorgestellt wurden auch die Betreuungs- und Versor-
gungsquote, die für die Bedarfsplanung wichtige Werte
sind. Die Betreuungsquote gibt dabei an, wie das Verhält-
nis zwischen tatsächlich betreuten Kindern und der Zahl
der Kinder ist. Die Versorgungsquote stellt das Verhältnis
zwischen genehmigten Plätzen und der Zahl der Kinder
dar. 
Die Betreuungsquote im unter Dreijährigen (U3) - Bereich
ist um gut zwei Prozent gestiegen und liegt nun bei 37,3
%. Gefallen ist dagegen die Betreuungsquote im über
Dreijährigen (Ü3) - Bereich, die nun bei 90,8 % gegenüber
94,4 % in 2022 liegt. 
Ähnliche Entwicklungen zeigen sich bei der Versorgungs-
quote: Während die Versorgungsquote im Betreuungsbe-

reich U3 fast unverändert bei 39 % liegt, fiel sie im Bereich
Ü3 auf 104,3 % gegenüber 111,0 % im Vorjahr. 
Einen Ausblick gab der Bericht auch auf das Ganztages-
förderungsgesetz, dass ab dem Jahr 2026 stufenweise
einen Rechtsanspruch auf ganzjährige Betreuung für
Grundschulkinder einführt. Geht man von einem derzeit
als wahrscheinlich eingestuften Szenario aus, dann könn-
ten von dem im Schuljahr 2026 im Rhein-Neckar-Kreis
voraussichtlich knapp 5.000, in der ersten Klassenstufe
unterrichteten Schülern und Schülerinnen gut 3.100 Kin-
der, also 64 %, die Betreuung in der Grundschule in
Anspruch nehmen. 
Scheffczyk verwies darauf, dass man hier zeitnah mit den
Städten und Kommunen des Kreises ins Gespräch kom-
men werde, um die Umsetzung des Rechtsanspruchs vor-
zubereiten. 
„Zusammenfassend stehen wir in der Kindertagesbetreu-
ung vor verschiedenen Herausforderungen: Die Erfüllung
des Rechtsanspruchs für die Betreuung von Kindern ab
dem ersten Lebensjahr, die Umsetzung des kommenden
Rechtsanspruchs auf eine ganztätige Betreuung von
Grundschulkindern sowie der Fachkräftemangel“, fasste
Scheffczyk zusammen. 
Immer häufiger müssten freie Plätze im U3-Bereich an
Kinder über drei Jahren als Notversorgung vergeben wer-
den, was wiederum zu einem erhöhten Mangel an Betreu-
ungsplätzen für die Jüngsten führen würde. Der Fachkräf-
temangel, der schon deutlich zu spüren sei, lasse die
Belastungen der Fachkräfte in den Einrichtungen weiter
steigen, was die Suche und das Halten von geeignetem
Personal nochmals erschwere. Auch die Betreuung von
Kindern mit erhöhtem Förderbedarf in Regeleinrichtungen
sei vielerorts aufgrund fehlender Ressourcen nicht
umsetzbar. 
Positiv gewertet wurde der leichte Anstieg der Berufs-
schülerinnen und Berufsschüler in Sozialpädagogik und
Erziehung an den vier Berufsschulen im Rhein- Neckar-
Kreis. Auch der neue Bildungsgang „Direkteinstieg Kita“
wird als eine wichtige Stellschraube zur Gewinnung von
qualifizierten Fachkräften gesehen. 
„Insgesamt zeigt der vorliegende Bericht für den Rhein-

Neckar-Kreis, dass die Betreuung in den einzelnen Kom-
munen unterschiedlich aufgestellt ist. Jedoch steht der
Rhein-Neckar-Kreis insgesamt im landesweiten Kreisver-
gleich noch relativ gut da. Die Fachkräftesicherung ist
hierbei weiterhin die derzeitige Mammutaufgabe, um auch
künftig im Bereich der Kinderbetreuungsangebote gut
aufgestellt zu bleiben“, so Scheffczyk abschließend.

Betreuungsbehörde bietet Online-Veranstaltungsrei-
he für Ehrenamtliche zum Thema rechtliche Betreu-
ung an | Viermal mittwochs ab 8. November 
Die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises bietet
gemeinsam mit den Betreuungsvereinen SKM Rhein-
Neckar-Kreis und ARV Rhein-Neckar e.V. eine Qualifizie-
rungsreihe für ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und
Betreuer an. 
Diese Einführungsveranstaltungen finden ab Mittwoch,
08.11.2023, insgesamt viermal mittwochs jeweils von
17.00 bis 18.30 Uhr mit vier Modulen online (über Webex)
statt. Die vier Module heißen Grundlagen Betreuungs-
recht, Gesundheitssorge und Aufenthaltsbestimmung,
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Krankheitsbilder sowie Vermögenssorge.
Die kostenfreie Veranstaltung ist auch für Personen geeig-
net, die eine Vorsorgevollmacht bereits jetzt oder in
Zukunft ausüben. Bei Teilnahme an allen vier aufeinander
aufbauenden Modulen erhalten die Teilnehmenden ein
Teilnahmezertifikat. 
Wer an der Veranstaltung teilnehmen möchte, meldet sich
bitte bis zum 03.11.2023 formlos per E-Mail: betreuungs-
behoerde@rhein-neckar-kreis.de oder telefonisch, Ruf-
nummer: 06221/5221479, an.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de

Wir öffnen wieder am 11. November!
Das „Cafe Contact“ öffnet am Samstag, 11.11.2023 wie-
der seine Türen. Der beliebte Treffpunkt für alle von 0 bis
99 Jahren lädt von 14.00 bis 18.00 Uhr zum Beisammen-

sein in gemütlicher Runde bei Kaffee, Tee, Wasser, Saft
und Kuchen ein. Wir nehmen uns die Zeit zum Erzählen,
für Gesellschaftsspiele und nutzen die Möglichkeiten, uns
über alle Themen zu unterhalten sowie Ideen und Sachen
auszutauschen. 
Wir treffen uns einmal monatlich im Gemeinschaftswohn-
raum zum Betreuten Wohnen, Erdgeschoss, in der Haupt-
straße 72 in Edingen (Eingang neben dem Edinger Rat-
haus). 
Dezember-Termin
Samstag, 09.12.2023, jeweils zwischen 14.00 und 18.00
Uhr.
Kontakt: 
Barbara Bayer, Telefon: 06203/82133

Spendenübergabe im Edinger Schlösschen

Bild: BiA
Nachdem die Straußwirtschaft am Kerwe-Wochenende
so gut besucht war, konnten wir der Vorstandschaft des
Fördervereins einen Scheck über 1250,00 Euro überge-
ben.
Der Betrag soll für Investitionen im Küchenbereich ver-
wendet werden, so der 1. Vorsitzende Hans Stahl.
Der Zuspruch und die vielen zufriedenen Gäste haben uns
sehr gefreut, und unsere Motivation, das Edinger Schlös-
schen als einen gemeinschaftlichen Treffpunkt zu präsen-
tieren, gestärkt.
Wir danken allen, die dazu beigetragen haben.
Jubiläums-Dinner am 11. November

Wie bereits vor zwei Wochen hier
angekündigt wird unser Finale für
dieses Jahr Jubiläums-Dinner im
Gemeindehaus St. Michael in 
Neckarhausen am Samstag
11.11.2023, um 18.30 Uhr, sein.
Wir bereiten ein sechs-gängiges
Menu zu, das schon auch von der
Kulinarik unserer französischen

Nachbarn beeinflusst ist. Hier unser Angebot:  Begrüßung
der Gäste mit dreierlei Amuse Bouge zum prickelnden
Apero +++ Variationen von der Ente, dazu Orangen-Sau-
ce, karamellisierte Apfelspalten, pochierte Quittenwürfel,

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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mariniertem Chicorée, Erbsenpüree, selbstgebackene
Brioche +++ Wolfsbarschfilet und Jakobsmuschel gebra-
ten, dazu gedünstetes Lauchgemüse +++ Sorbet +++
Hirschrücken mit sautierten Pfifferlingen, geschmortem
Rotkraut sowie Pommes Galettes (Kartoffelplätzchen)
+++ Zum süßen Ausklang ein Schokoladen – Dreierlei.
Abgestimmt auf die verschiedenen Gänge, reichen wir
erlesene Weine aus der Region. 
Weiter Infos zu diesem außergewöhnlichen Abend können
Sie zudem über den beigefügten QR-Code abrufen.
Der Preis für das Menu beträgt 75,00 Euro incl. Aperitif,
Weinauswahl und Mineralwasser.
Die Anzahl an Plätzen ist begrenzt und wir bitten um zeit-
nahe Anmeldung bei Elvira Ruf, Telefon: 0173/3249516,
E-Mail: E.Ruf@gmx.de.
Der Überschuss der Veranstaltung kommt einem sozialen
Zweck der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zugute.
Kontakt:
Hermann Rommel, Telefon: 06203/82167, E-Mail: Her-
mannRommel@gmx.de | Elvira Ruf, Telefon: 06203/16769,
E-Mail: E.Ruf@gmx.de

Herzlichen Dank an die „BürgerInAktion“ für ihre 1250-
Euro-Spende an unseren Förderverein!
Nach der Übergabe dieses fürs Neckarhäuser Jubiläums-
jahr geradezu symbolischen Betrags schrieb Nicoline Pilz
einen sehr schönen Bericht in der Rhein-Neckar-Zeitung.
Hier Auszüge daraus: 
„Jedes Jahr kocht die Lokale Agenda Arbeitsgruppe 
„BürgerInAktion“ zur Kerwe in Edingen mit sehr viel Liebe
und auf beengtem Raum im Edinger Schlösschen. Und
jedes Mal spenden die Aktiven den Erlös einem guten
Zweck. Jetzt war der Förderverein Edinger Schlösschen
an der Reihe – der Verein verwaltet das barocke Kleinod in
Eigenregie und kümmert sich um dessen Erhalt sowie um
notwendige Sanierungen. „Es wundert mich immer wie-
der, dass Ihr das in unserem Gebäude schafft, so eine
Straußwirtschaft einzurichten“, sagte Vorsitzender Hans
Stahl am Mittwochabend bei der Spendenübergabe.
Zufällig hat die Summe Symbolcharakter: 1250 Euro hat
„BürgerInAktion“ erwirtschaftet – und somit genauso viel
Euros, wie der Ortsteil Neckarhausen seit seiner Erster-
wähnung im Lorscher Codex an Jahren zählt. Nicht zuletzt
schlägt dieser Betrag den Bogen zum Jahr 2015, als sich
die damals noch als reine Privatinitiative agierende Grup-
pe begeisterter Hobbyköche zum 1250. Edinger Ortsteil-
jubiläum gründete. Seitdem möchte man sie nicht mehr
missen. Unter anderem organisiert die agile Bürgerbewe-
gung die jährliche Weinmesse im Neckarhäuser Schloss.
Ein überregionaler Magnet für Freunde eines guten Trop-
fens, der wiederum von Winzern aus der näheren und
etwas weiteren Umgebung bestückt wird. Der nächste
Termin steht mit dem 27. April 2024 bereits fest. Allerdings
steht die nächste Veranstaltung kurz bevor: Am 11.
November lädt „BürgerInAktion“ zu einem Jubiläumsme-
nü ins Gemeindehaus Sankt Michael in Neckarhausen ein.

„Es ist toll, was Ihr für eine Truppe habt“, lobte Stahl. Und
weil der Förderverein weiß, was er an dieser tollen Truppe
hat, rüstet er Schritt für Schritt die Küche auf, in der die
Köstlichkeiten zur Straußwirtschaft entstehen. „Wir haben
zwei große Schränke raus und damit mehr Platz geschaf-
fen“, erläuterte Regina Strobl. Das „Kerwegeld“, wie
Maryvonne Le Flécher die Spende schmunzelnd bezeich-
nete, fließt in die Anschaffung von neuem Geschirr und in
eine Verbesserung der Spülmöglichkeit. Eine Spülmaschi-
ne wäre wünschenswert, sagte Elvira Ruf. Doch so ein
Gerät ist als Profiversion nicht nur sehr teuer, sondern
auch im Edinger Schlösschen nicht einfach zu installieren.
Und trotz dieser Einschränkungen, auch das bewunderte
Stahl, sind die kulinarischen Ergebnisse immer aufs Neue
allererste Sahne.“
Kontakt: 
Hans Stahl, E-Mail: hansundheidrun.stahl @gmx.de,
Tel.06203/82715 / Maryvonne Le Flecher Tel. 0152 / 292
40 863 / Regina Strobel Mobil: 0171 48 42 729 / Stephan
Kraus-Vierling Tel. 06203/936559

Bretonischer Tanz am 06.11.2023
Nach dem erfolgreichen Fest noz findet am Montag, 6.11.,
um 19:00 Uhr ein bretonischer Tanzabend im Schloss
(Kultursaal, rechter Flügel) statt. Interessierte Mitglieder
und Freunde der Partnerschaft sind hierzu herzlich einge-
laden. Kontakt: Therese.jost@igp-jumelage.de
Französischer Konversationskurs
Wir suchen noch 2 Teilnehmende für den geplanten Fran-
zösisch-Konversationskurs, den wir ab Ende November
donnerstags durchführen wollen. Magali Tarralle, unsere
französische Volontaire, wird den Kurs leiten. Bitte melden
Sie sich bei Interesse per mail oder telefonisch (06203-10
89 50)
Generalversammlung in Plouguerneu
Zur Generalversammlung des Comité de Jumelage Plou-
guerneau hatten Bürgermeister Florian König und IGP-
Vorsitzende Susanne Surblys Grußworte geschickt. Dabei
blickten sie auf das ablaufende Partnerschaftsjahr und
insbesondere auf die Partnerschaftswoche mit 210 fran-
zösischen Gästen in unserer Gemeinde zurück. Präsiden-
tin Anjela Etienne erstattete den Jahresbericht und dank-
te Christine Guignard für ihre 6-jährige, aktive Tätigkeit als
Schriftführerin und Verantwortliche für die Jugendarbeit
im Comité. Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis:
Präsidentin: Anjela Etienne, Vize-Präsident Olivier Pilvin,
Kassiererin: Martine Pochon (Stellv. Dagmar Cochard),
Schriftführerin: Pascale Guilloux (Stellv. Lydie Gourlay). 
Mit dem Voltaire-Programm des DFJW 6 Monate nach
Frankreich!
Du bist 16 Jahre alt, lernst in der Schule Französisch und
willst Deine Sprachkenntnisse verbessern?
Dann bewerbe Dich schnell für das Voltaire-Programm
des Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW). Du
verbringst ab März 24 6 Monate in Frankreich, gehst dort
zur Schule und gewinnst nebenbei eine Freundin/einen
Freund hinzu! Danach nimmst Du eine französische Schü-
lerin oder einen Schüler bei Dir auf.
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Weitere Informationen im DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar
der IGP. Mail: igp@igp-jumelage.de
IGP-Vorstandssitzung zur Jahresplanung 2024
Zur Planung der Partnerschaftsaktivitäten und Begegnun-
gen im Jahr 2024 trifft sich die IGP-Vorstandschaft am 
3. November im Plouguerneau-Haus. Auch über den
Jugendaustausch mit Jugendbegegnungen und 
Sprachaufenthalten wird unter Berücksichtigung der
finanziellen Möglichkeiten entschieden.
Kontakt & Soziale Medien: 
E-Mail: igp@igp-jumelage.de | Plattform: www.jumelage.eu
| Facebook: facebook.com/IGPJumelage | Instagram:
igp_jumelage | Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen
Homepage: www.igp-jumelage.de

Bring Kleidung, nimm Kleidung – die Dritte!
Tauschen statt kaufen! AVR Kommunal AöR startet 
3. Kleidertauschbörse. Parallelveranstaltung in der
KLIMA ARENA.
Am Samstag, den 11.11.2023, findet die „3. Kleider-
tauschbörse der AVR Kommunal“ statt. Von 12:00 bis
15:00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen,
gemeinsam zu stöbern und zu tauschen und somit aus-
gedienten Kleidungsstücken und Accessoires ein zweites
Leben zu schenken. 
Die Premiere im November 2022 war bereits ein voller
Erfolg. Über 300 Besucherinnen und Besucher kamen
damals zur „1. Kleidertauschbörse der AVR Kommunal“.
Die zweite Auflage im März 2023 übertraf dann noch ein-
mal alle Erwartungen und markierte mit 453 Kleider-
tauschfans eine neue Bestmarke. Deshalb heißt es am
Samstag, den 11. November, zum dritten Mal „Bring Klei-
dung, nimm Kleidung!“ auf der „3. Kleidertauschbörse der
AVR Kommunal“.
Und so funktioniert’s: 
Bis zu fünf gut erhaltene und saubere Bekleidungsstücke
und/oder Accessoires, wie z.B. Handtaschen, können
mitgebracht und zum Tauschen auf die jeweils vorgesehe-
nen Tische und mit Größentabellen versehenen Kleider-
bügel verteilt werden. Im Gegenzug dürfen beliebig viele
Stücke mitgenommen werden. Neben Damen- und Her-
renkleidung wird es auch einen extra Bereich für Kinder-
bekleidung geben. Die Abgabe und das Tauschen von
Bekleidung sind während des gesamten Zeitraums mög-
lich. Auf diese Weise kommt immer etwas Neues hinzu.
Wer zwischenzeitlich eine Auszeit vom Stöbern braucht,
kann bei Kaffee, Kuchen und weiteren Leckereien eine
kurze Kleidertausch-Pause einlegen. Die Bewirtung über-
nimmt erneut die Carl-Orff-Schule, bei der sich die AVR
schon jetzt ganz herzlich für die Unterstützung bedankt.
Der Eintritt ist für alle Gäste kostenlos. Am Veranstal-
tungsort gibt es ausreichend Parkplätze direkt am Gebäu-

de und einen barrierefreien Zugang zur Kleidertauschbör-
se im Erdgeschoss.
Parallelveranstaltung in der KLIMA ARENA: 
"Tschüss Fast Fashion!" heißt es auch nebenan in der KLI-
MA ARENA. Dort findet ebenfalls am 11.11.2023 von
12:00 bis 15:00 Uhr der kostenfreie Workshop "Mitmach-
aktionen rund um den textilen Kreislauf" statt. Alle Besu-
cherinnen und Besucher sind herzlich eingeladen, vorbei-
zukommen und mitzumachen. Ab 15:00 Uhr: mit dem
Abendtarif 50 % Nachlass auf den Eintritt in die KLIMA
ARENA. Einen Tag später, am Sonntag, den 12. Novem-
ber, startet um 15:00 Uhr das KLIMA Forum "Tschüss Fast
Fashion! Wege zu mehr Nachhaltigkeit im Kleiderschrank"
mit Future Fashion Expertin Elke Otto.
Wussten Sie schon? 
Kleidertauschbörsen und ähnliche Aktionen tragen zur
Abfallvermeidung bei. Aktuelle Entwicklungen zeigen: wir
leben deutlich über unsere Verhältnisse, auch in Deutsch-
land. Überkonsum, Wegwerfkultur und Fast Fashion ste-
hen auf der Tagesordnung. Laut dem Bundesumwelt-
ministerium kaufen Verbraucherinnen und Verbraucher in
Deutschland im Schnitt 60 neue Kleidungsstücke pro
Jahr. Jedes fünfte Kleidungsstück wird nie angezogen.
Schätzungen zufolge werden weltweit weniger als 1 %
aller Textilien zu neuen Textilien recycelt.
Kontakt: 
AVR Kommunal AöR, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Energieberatung – Ein Service Ihrer Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender
Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen tun
können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kosten-
freien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste
Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
⊗ energetische Altbaumodernisierung 
⊗ Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder

Passivhaus
⊗ Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
⊗ Einsatz von erneuerbaren Energien
⊗ Stromsparmaßnahmen
⊗ Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und

Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Strom-
sparen an! 
Bei der KLiBA und auch in Ihrer Gemeindebücherei kön-
nen Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe
beziehungsweise den Stand-by-Modus erkennen und
verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-
Energieberater, Herrn Oliver Prahl  –  für Sie kostenfrei und
unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer: 06221
99875-0 (KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste
Beratung  abwechselnd im Rathaus Edingen oder Rat-
haus Neckarhausen, alle zwei Wochen montags, zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr.
Homepage: https://kliba-heidelberg.de/

Handwerkskammer veredelt Meistertitel in
Feierstunde mit ganz besonderen Urkunden
Diamantene und Eiserne Meisterbriefe verliehen –
Erinnerungen an Zeiten, als auch im Handwerk noch
vieles anders war.
Mit der Verleihung der Diamantenen und Eisernen Mei-
sterbriefe ehrte die Handwerkskammer Mannheim Rhein-
Neckar-Odenwald am Montag acht Handwerker, die ihren
Meistertitel vor 60 oder gar 65 Jahren erhalten haben. Die
Auszeichnung gibt es in diesem Jahr erstmals. Sie soll
künftig – analog zur Verleihung der Goldenen Meisterbrie-
fe – zur Tradition werden.
Von den acht Ausgezeichneten erhielten zwei ihre Ehren-
urkunde sogar in doppelter Ausführung, weil sie jeweils
gleich zwei Meistertitel vorweisen können: So legte Gün-
ter Seufert aus Rosenberg im August 1957 seine Mei-
sterprüfung im Maschinenbauer-Handwerk und im Mai
1958 als Kraftfahrzeugmechaniker ab und wurde (in
Abwesenheit) mit dem Eisernen Meisterbrief geehrt,
während Karl Transier aus Mannheim im Mai 1960 die
Meisterprüfung sowohl zum Gas- und Wasserinstallateur
als auch zum Klempner absolvierte und somit zwei Dia-
mantene Meisterbriefe entgegennehmen durfte. Der
älteste Meister bei der kleinen Feierstunde in den Räum-
lichkeiten der Handwerkskammer in Mannheim hatte
seine Meisterprüfung im Juli 1955 abgelegt, also vor
erstaunlichen 68 Jahren: Bäckermeister Kurt Stoll aus
Mannheim.
Ihre Ehren-Meisterbriefe erhielten die Anwesenden aus
den Händen von Kammerpräsident Klaus Hofmann. Die-
ser führte in seiner Rede zurück in die entsprechenden
Jahre und weckte noch einmal Erinnerungen an einst. So
datiere beispielsweise die Erfindung des Polaroid-Farb-
films aus dem Jahr 1963, während im Jahr 1958 Elvis
Presley nach Deutschland kam und für einen großen
Medienrummel sorgte. Nicht minder spannend sei aber
der Blick in die einzelnen Berufe und deren Veränderun-
gen über die Jahrzehnte hinweg. Beispielsweise im Kfz-
Bereich. „Seit 2023 wird zum Kraftfahrzeugmechatroni-
ker ausgebildet – ein Zusammenschluss aus den
Berufen Kfz-Mechaniker, Kfz-Elektriker und Automobil-
mechaniker“, sagte der Präsident an den geehrten Kraft-
fahrzeugmechaniker-Meister aus dem Jahr 1963 gerich-
tet. 
Auch als Werkzeugmacher habe man vor 66 Jahren
unter ganz anderen Voraussetzungen gelernt: nämlich
mit Rechenschieber, ganz ohne Computer. Heute wer-
de mit hochpräzisen computergesteuerten Werkzeug-
maschinen gearbeitet, die von Werkzeugmachern
selbst programmiert würden. In anderen Berufen sei die
technische Veränderung vielleicht nicht ganz so offen-

sichtlich, aber dennoch gegeben – wie beim Bäcker
oder Fleischer. Vom Backen im kohlebeheizten Ofen
vor 65 Jahren bis zur modernen Backstube mit ver-
schiedensten Maschinen von heute sei nämlich eine
Menge passiert. Manche Entwicklung von damals bis
heute stimme auch sorgenvoll. „Während der Fleischer
einst ein gefragter Beruf war, gehört er heute zu den
Handwerken, in denen besonders um Nachwuchs und
Fortbestand gerungen wird“, sagte Präsident Klaus
Hofmann. So seien aktuell nur drei Auszubildende im
Kammergebiet eingetragen. 2018 waren es noch zehn
Lehrlinge.
Ganz anders in der Elektrotechnik. Im Meisterjahr 1958,
als der in der Feierstunde ausgezeichnete Elektromecha-
niker seine Prüfung absolvierte, wurde der erste techni-
sche Einsatz von Photovoltaikzellen im US-amerikani-
schen Satelliten Vanguard vermerkt. Heute ist
Photovoltaik in aller Munde und das Klimahandwerk, zu
dem auch die Elektrotechnik zählt, ein auch bei jungen
Menschen angesehener Handwerkszweig.
Die Ausgezeichneten:
Eiserner Meisterbrief (für 65 Jahre Meisterschaft):
Franz Bangert, Mannheim, Elektromechaniker (Meister-
prüfung: März 1958), Friedrich Kretz, Mannheim, Werk-
zeugmacher (Meisterprüfung: August 1957), Günter 
Seufert, Rosenberg, Maschinenbauer (Meisterprüfung:
August 1957) und Kraftfahrzeugmechaniker (Meisterprü-
fung: Mai 1958) Kurt Stoll, Mannheim, Bäckermeister
(Meisterprüfung: Juli 1955)
Diamantener Meisterbrief (für 60 Jahre Meisterschaft):
Heinz Behr, Mannheim, Kraftfahrzeugmechaniker (Mei-
sterprüfung: Juli 1963), Karl Fischer, Edingen-Neckarhau-
sen, Fleischer (Meisterprüfung: November 1963), Karl
Heinz Mackert, Laudenbach, Fleischer (Meisterprüfung:
Juli 1963), Karl Transier, Mannheim, Gas- und Wasserin-
stallateur sowie Klempner (Meisterprüfungen: jeweils im
Mai 1960)

Foto: Handwerkskammer
Anmerkung: Weitere Informationen sowie Bilder von den
einzelnen Meistern können bei der Handwerkskammer
erfragt werden.
Kontakt für Presse-Rückfragen zum Thema: Marina 
Litterscheidt, Tel.: 0621 18002-104, Fax: 0621 18002-152, 
E-Mail: marina.litterscheidt@hwk-mannheim.de
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Wir gratulieren zum 100. Geburtstag

Bild: Marcus Schwetasch
Herr Erwin Reinhard konnte am Dienstag, 24.10.2023 sei-
nen 100. Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Florian König überbrachte die Glückwün-
sche des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. 
Wir wünschen Herrn Reinhard nochmals alles Gute und
weitere schöne Jahre in unserer Gemeinde.

Herrn Dieter Hillenbrand, Lerchenweg 5
am 2. November zum 80. Geburtstag

Frau Silvia Horlacher, Wilhelmstr. 8
am 5. November zum 70. Geburtstag

Frau Ursula Binder, Neue Bahnhofstr. 16
am 6. November zum 80. Geburtstag

Herrn Wolfgang Raqué, Amselweg 38
am 7. November zum 80. Geburtstag

Frau Sigrid Mastenbroek, Hauptstr. 72
am 9. November zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von

8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Donnerstag, 02.11.2023
20.00 Uhr: Posaunenchorprobe (Gemeindehaus)

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Freitag, 03.11.2023
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
(Martin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs – der Gospel 'n' Pop-
Chor mit Kinderbetreuung (Gemeindehaus)
Sonntag, 05.11.2023
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Kreißig)
Dienstag, 07.11.2023
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Gemeindehaus)
Mittwoch, 08.11.2023
16.15 Uhr: Konfi-Treff (Kirche)
Engelschor und Krippenspiel an Heiligabend 
Am 12. November beginnen wir mit den Proben fürs Krip-
penspiel und den Engelschor an Heiligabend. Zum Mit-
singen im Engelschor sind alle Kindergarten- und Schul-
kinder, die Spaß am Singen und an der Musik haben,
herzlich eingeladen. Für das Krippenspiel suchen wir
schauspielfreudige Kinder. Die Rollen fürs Krippenspiel
werden am 12. November vergeben. Wer an diesem Ter-
min nicht kann, wird gebeten, sich davor mit uns in Ver-
bindung zu setzen (per Mail an kerstin.remmers@kbz.eki-
ba.de oder telefonisch unter 839765). Das Krippenspiel
wird nach dem 12. November an die Anzahl der Kinder
angepasst, so dass hier ein späterer Einstieg leider nicht
mehr möglich ist. Alle Engelschor- und Krippenspielkinder
treffen sich jeweils sonntags um 10:00 Uhr in der evange-
lischen Kirche in Edingen. Wir beginnen dort gemeinsam
den Gottesdienst und gehen nach dem Psalm zum Pro-
ben ins Gemeindehaus. Der Gottesdienst an Heiligabend
beginnt um 16.00 Uhr. Am 12. November beginnen wir die
Probe mit einer allgemeinen Information für die Eltern in
der Kirche. Wir freuen uns auf viele Kinder.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Freitag, 03.11.2023
19.30 Uhr: Oase
Samstag, 04.11.2023
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst (im Gemeinde-
haus)
Sonntag, 05.11.2023
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Michael Schumm) –
und online im livestream 
anschließend Kirchencafé in der Lutherkirche
Montag, 06.11.2023
20.00 Uhr: Chorprobe des evang. Singkreises
Dienstag, 07.11.2023
09.30 Uhr: Krabbelgruppe
19.00 Uhr: Gebetsrunde
20.00 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 08.11.2023
17.00 Uhr: Konfi-Kurs
19.00 Uhr: Ökumenisches Bibelgespräch

19.40 Uhr: Glaubenskurs
Donnerstag, 09.11.2023
18.00 Uhr: Vortrag „Nichts vergessen“ mit Dr. Torsten
Sternberg
Wahl weiterer Personen in den Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat leitet zusammen mit den beiden
Pfarrerinnen unsere Kirchengemeinde. Nun möchte der
Kirchengemeinderat gern mindestens zwei weitere Perso-
nen in sein Gremium wählen. Alle Gemeindeglieder dürfen
geeignete Menschen für diese Aufgabe vorschlagen. Wir
sind gespannt, welche Personen Sie uns bis zum 19.11.
schriftlich nennen werden. 
Vortrag zu Vorsorge-Fragen am 9.11. um 18 Uhr 
Nicht(s) vergessen – gut vorbereitet für die letzte Reise.
Vorsorgefragen planvoll angehen. Der Diakoniefonds lädt
ein zu einem besonderen Vortrag am 9. November 2023
um 18 Uhr ins Gemeindehaus (Schlossstr. 26). Wie stelle
ich mir meine letzte Reise vor? Was gehört in mein
Gepäck? Und wer soll mich begleiten und wohin? Unter
diesen Leitfragen gibt Pfarrer Dr. Torsten Sternberg Impul-
se, wie man mit Partnerin oder Partner, Angehörigen und
Bekannten ins Gespräch kommen kann. Und was man im
Blick auf Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Ver-
fügungen für den Todesfall alles bedenken sollte.
Einladung zur Atempause ab 17.11.
An drei Freitagen (17.11, 1.12. und 15.12.) im Übergang
zum Advent soll die Atempause ein Durchatmen zum
Wochenausklang ermöglichen sowie in die oftmals trube-
lige Adventszeit geleiten. Es ist ein besonderes Projekt
unseres Lehrvikars Max Dirkmorfeld. Ab 18.30 Uhr kön-
nen Sie in der Lutherkirche ankommen und bei Kerzen-
schein und leiser Musik zur Ruhe kommen. Die Andacht
beginnt um 19.00 Uhr. Anschließend gibt es bei leiser
Musik Raum für das persönliche Gespräch und Gebet.
Jede und jeder ist eingeladen: jüngere und ältere Men-
schen, Kirchennahe und -ferne, Fröhliche und Traurige,
Erschöpfte, Neugierige, Suchende… 
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866,
E-Mail: neckarhausen@kbz.ekiba.de, 
Pfarrerin Antje Pollack: 06203/922868 
und antje.pollack@kbz.ekiba.de; 
Pfarrerin Dr. Annemarie Kaschub: 06203/8438258 und
annemarie.kaschub@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 03.11.2023
N 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier (Dia-
kon Trinkaus) 
Sonntag, 05.11.2023
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles) 
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles) 
Montag, 06.11.2023
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
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Dienstag, 07.11.2023
E 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier (Frau
Hörner)
Mittwoch, 08.11.2023
E 09.30 Uhr: St. Martinsgottesdienst des Familienzen-
trums St. Martin (Gemeindereferentin Ertl) 
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles) 
Donnerstag, 09.11.2023 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de 

Patrozinium St. Martin in der Kirchengemeinde Mann-
heim St. Martin
Am Samstag, 11.11.23 feiert die Kirchengemeinde Mann-
heim St. Martin das Patrozinium ihrer Seelsorgeeinheit mit
einem Gottesdienst um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Andreas in Neckarhausen. Dieser Gottesdienst wird 
von dem Ensemble „Posaune Pur“ mitgestaltet. Posau-
nist*innen der Posaunenchöre Wieblingen, Dossenheim,
Schriesheim, Heidelberg und Wilhelmsfeld gründeten vor
circa 12 Jahren das Ensemble „Posaunen Pur“ mit dem
Ziel, Werke alter Meister, kirchliche und weltliche Musik
mit nur einer Instrumentengruppe zu spielen. Im
Anschluss an die gottesdienstliche Feier sind Sie zu
einem Empfang im Freien eingeladen.

Preacherman’s Friends: Gospelkonzert in der Kirche
St. Aegidius am Sonntag, 19.11.23 um 17.00 Uhr 
Der Mannheimer Gospelchor Preacherman’s Friends ist
im Rhein-Neckar-Raum kein unbeschriebenes Blatt. Seit
über zwei Jahrzehnten begeistern die rund 25 Sängerin-
nen und Sänger unter der Leitung von Stefan Groß mit
einer großen Stilvielfalt, ausgefeilten Arrangements sowie
choreigenen Solistinnen und Solisten. Mit ihren abwechs-
lungsreichen Programmen, die von knackigem Rock bis
zur sanften Ballade, von Swing, über Musical bis zum
Gospel im P op-Gewand reichen, reißen sie ihr Publikum
regelmäßig von den Kirchenbänken. 
Am Sonntag, den 19.11.23, gibt der Gospelchor 
Preacherman’s Friends, der seit einiger Zeit auch im
Gemeindezentrum St. Clara probt, in der Kirche St. Aegi-
dius ein Konzert für die Kindergärten der Seelsorgeeinheit
Mannheim St. Martin. Beginn ist um 17:00 Uhr, Einlass um
16.30 Uhr. 
Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf 15 Euro (ermäßigt
12 Euro) und sind ab dem 01.10.23 in den Pfarrbüros St.
Aegidius, Seckenheim, St. Bruder Klaus, Edingen, St.
Andreas, Neckarhausen und St. Bonifatius, Friedrichsfeld
sowie darüber hinaus bei Optik 104 (Seckenheimer
Hauptstraße 129) erhältlich. Kinder unter 10 Jahren haben
freien Eintritt. Restkarten sind an der Abendkasse zu 17
Euro (ermäßigt 14 Euro) erhältlich. Weitere Informationen
unter www.preachermans-friends.de

Regelmäßige Angebote und Treffs 
Sonntag, 10.30 – 12.00 Uhr: Bücherausleihe / Dienstag,
11.00 – 12.00 Uhr Bücherausleihe / 

Donnerstag, 16.00 – 17.30 Uhr Bücherausleihe / Donners-
tag 19.30 – 21.00 Uhr Kirchenchorprobe/Pfarrheim 

Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro Edingen 
Krankheitsbedingt ist das Pfarrbüro vorrübergehend nur
dienstags von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr besetzt. Wir bitten
um Verständnis. 

Das Forum Älter werden (Seniorenwerk) lädt ein zu
einem Aktivnachmittag 
Am Mittwoch, den 15.11.23, wie stets um 14.30 Uhr, wer-
den kleine Basteleien zur Vorweihnachtszeit für kurzweili-
ge Stunden sorgen. Lasst euch (lassen Sie sich) überra-
schen, was den Verantwortlichen wieder eingefallen ist.
Auf eine rege Beteiligung freut sich das Vorstands- und
Serviceteam
Bitte schon heute vormerken: 
Einladung zum Jahresende: Der Jahresabschluss 2023 ist
für den 13.12.23 vorgesehen. Beginn mit einem Gottes-
dienst um 14.00 Uhr in der Kirche, anschließend gemütli-
ches, adventliches Beisammensein im Pfarrheim. Herzlich
willkommen!

Termine
Montag, 06.11.23, 18.00 Uhr: Musik am Montag im Pfarr-
haus

Regelmäßige Angebote und Treffs 
Dienstag, 16.30 – 18.00 Uhr: Bücherausleihe / Mittwoch,
19.30 Uhr: St. Andreas Chorprobe im Gemeindehaus St.
Michael;  19.00 – 20.00 Uhr Ökum. Bibelgespräch im
evang. Gemeindehaus (Schloßstr. 26) /  Donnerstag,
17.30 – 19.00 Uhr: Bücherausleihe 

Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro Neckarhausen 
Krankheitsbedingt ist das Pfarrbüro vorrübergehend nur
montags von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr besetzt. Wir bitten
um Verständnis.  

„Neckarhausen leuchtet“ war mal was ganz anderes –
und richtig schön!
Wir wissen nicht, wer die Idee zu dieser tollen Veranstal-
tung hatte – jedenfalls hätte die- oder derjenige drei Tage
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Sonderurlaub verdient! Nein, im Ernst: Es war wirklich
ein wunderbarer und trotz Regenwetters bestens
besuchter Spätnachmittag und Abend im Schlosshof, in
der vorderen Parkhälfte sowie rings ums Boulodrôme.
Das zu Ende gehende 1250er-Jubiläumsjahr nochmal im
zwinkernden Gruselschein von Halloween zu feiern, war
nicht nur originell, sondern gab auch Anreiz zum Mitma-
chen und zu Kreativität. Siehe allein die mit viel Fleiß und
enormer Fantasie geschnitzten Kürbisse des zentralen
Wettbewerbs, einer Ortsmeisterschaft der ganz beson-
deren Art. Es war eine eindrucksvoll breite Phalanx zäh-
nefletschender „Mondgesichter“, die da auf den Stufen
zur Schlossveranda, ob grinsend oder grimmig, um die
Gunst der Besucher wie auch der Jury leuchtete. Favorit
des UBL/FDP-FWV-Schreibers, der an diesem Abend
selbst als „Nachtwächter“ mitwirken durfte, war der gro-
ße Kürbis mit dem 1250er-Schriftzug nebst detailgetreu-
em Schloss. Dieses Meisterwerk erhielt später von den
Juroren einen Sonderpreis. Toll auch die zweistöckige
Kürbis-Puppenstube im Grusel-Style sowie jener 
„Kannibale“, der gerade einen minikleinen Artgenossen
zwischen den Fangzähnen hielt. Je dunkler der Abend
wurde, desto besser kamen die Schnitzwerke zur Gel-
tung. Und so auch all die anderen Illuminationen am
Schloss, im Hof und Park. An ihnen führte der kleine
Rundgang mit dem Nachtwächter vorbei, bevor es aus
dem Schlosshof hinaus, drüben durch den früheren
„Grafengarten“, durch die Neugasse bis zur Schulstraße
und auf der ehemaligen OEG-Trasse – alles schön Hallo-
ween-geschmückt und beleuchtet – bis zum schon dicht
Menschen-gesäumten Boulodrôme ging. Hier erwartete
das Publikum eine sehenswerte Feuershow, dargeboten
von der Heidelberger Pyrotechnikerin und studierten
Musical-Tanzkünstlerin Sabrina Wolfram und deren
Team. Das Stichflammen- und Funkensprüh-Spektakel
zu dramatischen Musikklängen war der Höhepunkt und
eine echte Alternative zum traditionellen Feuerwerk. Vie-
le wirkten bei dieser trotz der großen Wettersorgen und
des Regens zu Beginn rundum gelungenen Jubiläums-
Veranstaltung mit. Allen voran zahlreiche Verwaltungs-
mitarbeitende nebst Bauhof, mit Andrea Ried als Koordi-
natorin, ebenso der Kultur-und Heimatbund, für den
Vorsitzender Markus Schläfer begrüßte und moderierte.
Die 100jährige MVN 1923 umrahmte musikalisch; und
bewirtend und gestaltend brachten sich (nach Aufzäh-
lung in Joachim Hofmanns RNZ-Bericht) die DJK/Fortu-
na, die Freiwillige Feuerwehr, die Schlossparkfreunde,
der 1. TC, die Schützengesellschaft 1937, die Neckar-
häuser Landfrauen und der Sportfischerverein 1964 ein.
Sicher sprach Bürgermeister Florian König Jung und Alt
aus dem Herzen, als er in Aussicht stellte, dass diese tol-
le Premiere in den kommenden Jahren vielleicht mal
wiederholt wird. (SKV)
Kontakt: 
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Jahrgangstreffen: Schülerjahrgang 1932/1933 
Wir möchten zum Treffen des Jahrgangs 1932/1933 einla-
den. Wir treffen uns am Donnerstag, 16.11.2023, um
11.00 Uhr, in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25) in Edingen. Die Partner sind herzlich
willkommen.

Gerhard Berlinghof, 
unser langjähriger Fotofreund, Mitbegründer und Ehrenmit-
glied im Kultur- und Heimatbund und der Fotogruppe Edin-
gen-Neckarhausen ist im Alter von 92 Jahren verstorben.
Gerhard Berlinghof hat sich um den Kultur- und Heimat-
bund und besonders um die Fotogruppe verdient gemacht. 
Zum 50. Jubiläum des Heimatbundes und der Fotogrup-
pe wurde Gerhard Berlinghof daher zum Ehrenmitglied
ernannt. In der Laudatio zur Ernennung im Jahr 2013 sag-
te der damalige Vorsitzende Wolfgang Ding: „Als Grün-
dungsmitglied von Heimatbund und Fotogruppe hat er
wichtige Aufbauarbeit geleistet. Es ist vorrangig sein Ver-
dienst gewesen, eine Grundlage für das Foto- und Doku-
mentenarchiv des Heimatbundes und der Fotogruppe zu
schaffen.“ Der damalige stellvertretende Vorsitzende der
Fotogruppe Hans D. Wirtz ergänzte: „Er war einer der
aktivsten Fotografen. Neben seinen Reisen nach Asien
und Bergbesteigungen dort hat Gerhard Berlinghof dafür
gesorgt, dass das Archiv mit Fotos aus der Gemeinde
immer umfangreicher wurde.“ 
Von diesen Aktivitäten profitiert das Archiv der Fotogrup-
pe bis heute und damit auch die Bürger unserer Gemein-
de. Gerhard Berlinghof war bis 2013 aktiv in der Foto-
gruppe tätig. 
In diesem Jahr haben wir auf seinen Wunsch hin einen
großen Teil seiner Sammlung von historischen Fotoappa-
raten erhalten, darunter auch einen Fotoapparat aus dem
Jahr 1890. Außerdem erhielten wir Dias aus seinem
Archiv, die die Themenbereiche Fotogruppe, Wandern
und Gesang abdecken. Wir werden diese Dias digitalisie-
ren und einen Auszug daraus zur nächsten Kerwe-Foto-
ausstellung zeigen. In unseren Erinnerungen lebt Gerhard
Berlinghof weiter. Wir sind dankbar für seine Lebenslei-
stung im Kultur- und Heimatbund und in der Fotogruppe.
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Neckarhausen leuchtete  am 28. Oktober 2023
Das erste Lichterfest in Neckarhausen war ein voller
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Erfolg. Vor einer Rekordkulisse im wunderschön erleuch-
teten Schlosshof unterhielten wir die Besucher musika-
lisch bis die Gruppen mit dem Nachtwächter „Stips“
Kraus-Vierling an der Spitze durch den festlich illuminier-
ten Park zogen.
Nächste Termine
Herzliche Einladung zu den Martinsumzügen am 10.11. in
Edingen und am 11.11.2023 in Neckarhausen welche die
Musikvereinigung wieder musikalisch begleitet.
Proben
Windspiel: Donnerstags     17.15 - 18.30 Uhr, Windstärke
08:  Freitags 17.15 - 18.30 Uhr.
Machen Sie mit, kommen Sie zu unserer Probe im hinte-
ren Teil der Graf-von-Oberndorff Schule in Neckarhausen.
Wir freuen uns über jeden,  der mit uns gemeinsam musi-
zieren möchte. 
Die Proben des  Hauptorchesters finden  donnerstags von
19:30 bis  21:30 Uhr statt.
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde der Sän-
gereinheit Edingen,  
Wir haben November, die sogenannte dunkle Jahreszeit
beginnt. Wir richten unsere Gedanken ganz langsam auf
den Dezember bzw. die dann beginnende Adventszeit zu. 
Kindheitserinnerungen. 
Meine Oma, die ich liebevoll Mutterl nannte, hat sich  in
jeder Jahreszeit an den Hundertjährigen gehalten und oft
ist das geschiebene eingetreten.  So hat sie frühzeitig  mit
den Vorkehrungen angefangen, zum Beispiel empfindli-
che Blumen und Pflanzen in unserem großen Garten win-
terlich abzudecken um sie so vor Kälte zu schützen, eben-
so war auf den Feldern alles für den Winter vorbereitet.
Sorry, hab vergessen zu erwähnenm bin auf einem Bau-
ernhof groß geworden. Das Kaminholz wurde vom  Feld
nach Hause geholt und in die Scheune gebracht zum 
trocknen. Für das befeuern des Kamines bzw. des
Küchenherdes war ich zuständig, musste jeden Tag nach
der Schule einen großen Korb mit Holz in die Küche und
in Wohnstube bringen. Mein älterer Cousin war für das
Holzhacken zuständig, er brauchte daher kein Fitness-
Studio. Gerade in den trüben November und Dezember
Tagen, holen einem oft die Erinnerungen ein, wie es
damals war, als unsere Welt noch in Ordnung war. 
Nun wieder zuück in die Realität. Am Samstag, dem 28.
Oktober war die Sängereinheit Gastgeber für die Jahres-
sitzung des Weinheimer Sängerkreises im Friedrichshof.
Die Veranstaltung war sehr gut besucht. Die Themen
waren allzeit interessant und brachten zum Teil Neues.
Damit die Sitzung, die bereits um 10.00 Uhr begann nicht
so trocken war, haben wir Kaffee, Kuchen und Mineral-
wasser gereicht. Fleißige Bäckerinnen der Sängereinheit,
haben ein vorzügliches Kuchenbuffet aufgebaut und es

gab auch noch belegte Brötchen. Kurz nach 13.00 Uhr hat
Herr Neumann, der Vorsitzende der Weinheimer Sänger-
kreises die Sitzung geschlossen. 
Termine: 
Die Sängereinheit Edingen, wird auch in diesem Jahr am
Martinsumzug, am 10. Nobember teilnehmen.
Probetermine der Chöre im Friedrichshof: donners-
tags von 18.30 bis 19.30  Uhr probt der gemischte
Chor, danach der Frauenchor alleine bis ca. 20.00 Uhr. 
Allen Geburtstagskindern der Woche unseren herzlich-
sten Glückwunsch, allen Kranken wünschen wir eine bal-
dige Gesesung. Bleiben Sie Gesund.
Homepage; www.saengereinheit-edingen.de
Brigitte Walther, Frühlingstraße 8 - 68549 Ilvesheim - Tel:
0621/49 13 85, Mail: brigittewalther@gmx.net

Die Echte Mehlbeere, „Baum des Jahres 2024“, ist
auch für unsere Parks, Grünlanlagen, Gärten sowie als
Straßenbaum eine Option.
Neulich hat die „Dr. Silvius Wodarz Stiftung“ mitgeteilt,
dass „Sorbus Aria“, so der lateinische Gattungsname, der
nächste Träger dieses seit 1989 verliehenen Jahrestitels
ist. Die Mehlbeere löst damit die Moorbirke ab. Für 2024
rückt die Stiftung nun eine Baumart in den Blick, die „auch
mit zunehmenden Trockenperioden gut zurechtkommen“
werde. Der Mehlbeere komme somit „zukünftig eine
bedeutende Rolle bei der Begrünung der Städte zu“, was
in Zeiten des Klimawandels immer wichtiger wird. Gerade
jetzt im Herbst ist der nur mittelgroße Baum, der in
Deutschland vor allem in den südlicheren Bundesländern
vorkommt, eine Augenweide: „Die orangefarbenen bis
scharlachroten Früchte“, so die Info, „scheinen dann
durch die gelb bis goldbraune Laubkrone“. Deren mehli-
ger, etwas fader Geschmack war wohl namensgebend.
Wobei für die Benennung des Baumes einst vielleicht
auch, wie die Stiftung anmerkt, „die bemehlt aussehen-
den jungen Triebe und Blattunterseiten eine Rolle spielten,
ebenso wie die Nutzung getrockneter Mehlbeerenfrüchte
zur Streckung von Mehl in Notzeiten.“ Die beiden 
stärksten Mehlbeeren in Deutschland, die der BUND-
Schreiber in den Baumbüchern und im Internet finden
konnte – beides eingetragene Naturdenkmäler - sind aller-
dings keine „Echten“, sondern gehören zur Untergattung
der „Schwedischen Mehlbeere“ (sorbus intermedia). 
In Rainer Lipperts staunenswertem Online-Archiv
(www.monumentale-eichen.de) findet sich unter „Andere
Baumarten“ ein rund 80jähriges, 10 Meter hohes Exem-
plar mit 2,73 Metern Brusthöhenumfang, auf freiem Feld
im bayerischen Waigolshausen. Wobei die Intermedia-
Untergattung eigentlich eher im skandinavischen und bal-
tischen Raum wie auch in Norddeutschland zuhause ist.
Siehe die einzige, wiederum „Schwedische“ Mehlbeere im
Buch „Unsere 500 ältesten Bäume“ (Ullrich/Kühn/Kühn):
Ein 110jähriger, breitkroniger Solitär mit fast meterdickem
Stamm im Ortsteil Kloster auf der Ostsee-Insel Hidden-
see. Die Mehlbeere eignet sich als dekorativer Baum gut
für Grünanlagen und Parks. Auch wird sie für Alleen und
zur Belebung und Belüftung des innerörtlichen Straßen-
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raums gewählt. Allerdings wurzelt sie gern recht tief, was
denn auch ihrer Ausdauer bei längerer Trockenheit zugut-
ekommt. Bei uns in der Gemeinde gibt es auf Streuobst-
Biotopen bereits einige wenige Vertreter dieser zukunft-
strächtigen Baumart, so die Info von Herbert Stein, dem
Verwaltungs-(Un)ruheständler mit dem wohl besten Über-
blick über die kommunalen Baum- und Strauchpflanzun-
gen der letzten Jahrzehnte. In Frage kommt die Mehlbee-
re natürlich auch für private Gärten, heute wohl eher als
Zierbaum, aber auch – wie die zur selben Gattung zählen-
de Vogelbeere – als wertvolle Futterquelle für die gefie-
derten Freunde.
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de, Angela Stelling, Telefon:
06203/107444, E-Mail: stelling_angela@web.de, Anton
Brander, Telefon: 06203/839687, E- Mail:brander@
freenet.de
Homepage: www.bund.net

Das Wasser wird abgestellt – bitte die Arbeitskarten
mitbringen
Am Samstag, 04.11.2023 wird ab 10.00 Uhr das Wasser
in der Kleingartenanlage abgestellt. 
Wir bitten alle Kleingärtner anwesend zu sein und ihre
Arbeitskarten mitzubringen – ausgefüllt mit den aktuellen
Zählerständen von der Wasseruhr und dem Stromzähler.
Diese dann bitte unserem Kassier übergeben.
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Wissenswertes aus der Obedience-Sparte
Am 02./03.09.2023 nahm Beate André mit Ihrem Hova-
wart-Rüden Cieran vom flinken Wiesel, genannt Tim, an
der RZV Deutschen Meisterschaft der Hovawarte in
Königstein im Taunus teil. Sie belegte in der Klasse 2 mit
guten 213,5 Punkten den 9. Platz. Damit hatte sie sich
einen Startplatz für die WM in Dänemark gesichert, an der
sie aber aus persönlichen Gründen nicht teilnehmen
konnte. Jutta Caseley startete am 09.09.2023 mit ihrer
Australian Shepherd Hündin Mary Poppins of the Red
Poppy (genannt Mary) an der Obi-Prüfung beim HSV
Dirmstein erstmalig in Klasse 1. Mit vorzüglichen 257
Punkten qualifizierte sie sich gleich für den Start in der
nächsthöheren Klasse 2. Leistungsrichter Andreas Mös-
singer gratulierte herzlich zu dieser tollen Leistung. Am
08.10.2023 nahmen Maren Weber und Jutta Caseley an
der Kreisgruppenmeisterschaft der KG04 beim VDH 
Philippsburg unter Leistungsrichterin Alexandra Klein teil.
Für Maren war es der erste Start mit ihrer noch jungen
Border-Collie-Hündin Keen by Nature Be my little Lou
(genannt Lou). In der Klasse Beginner konnten sich die

beiden einen tollen 2. Platz mit vorzüglichen 261,5 Punk-
ten erarbeiten und erreichten damit die Berechtigung zum
Start in Klasse 1. Maren startete zudem mit ihrer zweiten
Border-Collie-Hündin Fly Drops of Joy von der Rodenba-
cher Höhe (genannt Fly) nach längerer krankheitsbeding-
ter Pause. Leider konnten die beiden ihr Können bei ihrem
ersten Start in Klasse 2 noch nicht vollständig abrufen,
aber das wird das nächste Mal sicherlich gelingen. Jutta
stellte sich mit Mary den Anforderungen der Klasse 1 und
erreichte mit 223 Punkten ein gutes Ergebnis. Am
15.10.2023 ging Maren Weber mit ihrer Lou beim VdH
Mauer nochmal bei den Beginnern an den Start und konn-
te vorzügliche 285,5 Punkte und einen 4. Platz erringen.
Jutta Caseley startete mit Mary ebenso und die beiden
erarbeiteten sich ein sehr gutes Ergebnis mit 230 Punkten
und landeten damit auf Platz 6. Die Vorstandschaft gratu-
liert zu diesen schönen Ergebnissen.
Die Obi-Sparte des Vereins bedankt sich ausdrücklich
und herzlichst für die großzügige Spende bei den nachfol-
genden Firmen, die die Anschaffung von Trainingsklei-
dung ermöglicht haben. Der Dank geht an Björn Betzwie-
ser (Dachsanierung Zimmer GmbH), an die Dachdeckerei
Sven Ehrhart GmbH sowie an die „Blechfee“ Jochen 
Lehmann.
Info & Kontakt
Internetseite: www.hsv-edingen.de
email: info@hsv-edingen.de
facebook.com/HSVEdingen

Abangeln
Am Samstagnachmittag stand mit dem Abangeln das
letzte Wertungsangeln der Saison auf dem Programm.
Geangelt wurde auf unserer Hausstrecke unterhalb des
Anglerheims. Leider war das Wetter nicht optimal. Schon
kurz nach der Verlosung der Plätze, fing es an zu regnen.
Aber auch vom schlechten Wetter, ließen es sich 16 Angler
nicht nehmen teilzunehmen. Mit dabei war auch Ehren-
mitglied Helmut Schrom. Mit nun schon 90 Jahren ist das
eine herausragende Leistung, die natürlich von allen
Anwesenden gewürdigt wurde.
Trotz Regen hatte sich für alle die Teilnahme gelohnt, denn
es wurden sehr viele Zährten und Rotaugen gefangen.
Schon bald werden diese Fische als Backfische beim
Allerheiligen-Fischessen unseren Gästen angeboten.
Nach drei Stunden hatten alle Teilnehmer mehr oder weni-
ger davon gefangen. Achim Riemensperger lag mit star-
ken 6700 Gramm vor Roland Heibel (4200 G.), Markus
Hochlenert (3500G.), Volker Braun (3050G.). und Dieter
Schläfer (2800G.).  Damit ist auch die Vereinsmeister-
schaft entschieden. Bei den Senioren lag Walter Mülbert
knapp vor Günter Becherer. Bei den Aktiven konnte Achim
Riemensperger den Titel aus dem Vorjahr verteidigen.
Dahinter folgten Markus Hochlenert, Dieter Schläfer,
Roland Heibel und Nils Lochny. Dass Angeln nicht nur
Glücksache ist, sondern auch viel Geschick und Erfah-
rung eine große Rolle spielt, zeigten die diesjährigen
Ergebnisse deutlich. Achim Riemensperger (5) oder Mar-
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kaus Hochlenert (3) konnten alle 8 Wertungsangeln für
sich entscheiden. Im Anschluss ließen die Angler die 
Saison ausklingen. Die Sportwarte Achim Riemensperger
und Volker Braun hatten freundlicherweise für die ausge-
sprochen leckere Verköstigung gesorgt. Die Teilnehmer
lobten deren vorbildlichen Einsatz das ganze Jahr über.
Vielen Dank auch an Jutta Unterkircher, die an diesem Tag
für die Bewirtung der Angler sorgte.
Einladung zum Ehrungsabend
Am Samstag, 11.11.2023, 19.00 Uhr, findet im neu gestal-
teten Versammlungsraum des Anglerheims unser diesjäh-
riger Ehrungsabend statt. Der Höhepunkt des Abends
wird neben der Preisverteilung die Auszeichnung der Ver-
einsmeister und die Ehrung langjähriger verdienter Mit-
glieder sein. Wir hoffen auf zahlreiche Besucher.
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV

Kürbiskunst & Lichterglanz!
Zum Finale des Jubiläumsjahres „1250 Jahre Neckarhau-
sen“ setzten das Lichterfest und der parallel stattfindende
Kürbis-Wettbewerb den glanzvollen Schlusspunkt. Ein
voller Erfolg für alle Beteiligten! Das neue Veranstaltungs-
format hatte nochmal zahlreiche Besucher in den Schlos-
spark gelockt. Und die wurden von dem Mix aus Kürbis-
kunst, Feuershow, Lichtinstallationen, Mitmach-Aktionen
und Geselligkeit bestens unterhalten - trotz des durch-
wachsenen Herbstwetters. 
Wir Sportfischer waren auch dabei. Unsere Verpflegungs-
station, die Kinderschmink-Ecke und das Angelspiel hat-
ten wir in der Orangerie aufgebaut. Nach verhaltenem
Beginn war der Besucherandrang mit Einbruch der 
Dunkelheit auf einmal riesengroß. Gulaschsuppe, Apfel-
küchle, Winterpunsch oder Aperol Spritz fanden reißen-
den Absatz. Früher als beabsichtigt mussten wir deshalb
„ausverkauft“ melden. Die Plätze beim Kinderschminken
und unserem Angelspiel waren ebenfalls sehr begehrt und
bis zum Schluss durchgängig besetzt. Gegen 21:00 Uhr
war dann insbesondere bei den kleinen Besuchern die
Luft raus und die meisten Gäste machten sich auf den
Heimweg. Ein großartiger Abend im stimmungsvoll
beleuchteten Schlosspark ging zu Ende.

Wir Sportfischer bedanken uns herzlich bei den vielen
kleinen und großen Gästen für den Besuch und sind bei
einer Neuauflage dieses Veranstaltungsformats gern wie-
der dabei.
Ein großes Dankeschön geht an unser sympathisches
Helferteam. Das Kreativ-Team am Schminkkoffer und das

Verpflegungsteam haben die Sportfischer wieder klasse
repräsentiert. Das habt ihr ganz toll gemacht!
Bedanken möchten wir uns auch bei den Neckarhäuser
Landfrauen für das herzliche Miteinander in der Orangerie.
Das hat uns wirklich viel Spaß gemacht. Und: Hut ab
Mädels. Was ihr da auf die Beine gestellt habt, war echt
bärenstark!                                          
Zu guter Letzt geht unser Glückwunsch an alle Teilnehmer
und Gewinner des Kürbis-Wettbewerbs. Die Menge der
ausgestellten Kürbisse und die Qualität der Kürbis-
Schnitzereien war wirklich sensationell. Echte Kürbis-
kunst!
Unsere nächsten Termine:
Freitags ab 19:00 Uhr Stammtisch im Fischerhäusel 
Samstag, 18. November 2023 ab 18:00 Uhr Helferabend

Außerordentliche Hauptversammlung
Bei der Außerordentlichen Hauptversammlung die am
24.10.23 stadtfand, war der Haupttagungspunkt eine
Änderung in der Satzung. Der Antrag vom Vorstand Mar-
kus Hormuth den Kassenwart aktuell und Achim Kahl und
den Spielführer aktuell Bernd Thulke als Vorstand im Sin-
ne von $26 BGB aufzunehmen, wurde einstimmig ange-
nommen. Außerdem wurde bei der Versammlung einstim-
mig der Jahresbeitrag für die Mitglieder erhöht.
Jugendabteilung
Wegen einer Belegung der Kegelbahn in Edingen haben
wir jetzt zweimal Training in Neckarhausen und danach
zweimal in Edingen!  07.10.23 und 14.10.23 ist Jugend-
training in Neckarhausen, 21.10.23 und 28.10.23 in Edin-
gen, die Trainings sind jeweils immer von 17:30 Uhr bis
19:00 Uhr.
Schach erfordert kreatives Denken und die Fähigkeit, ver-
schiedene Strategien zu entwickeln. Jugendliche können
ihre kreativen Fähigkeiten durch das Spielen von Schach
weiterentwickeln und neue Wege finden, Probleme zu
lösen.
COOP-Training
Online Training kann ein Präsenz Schachtraining nicht
ersetzen, aber wir erweitern unser Vereins Portfolio. Aus
diesem Grund bieten wir, in Kooperation mit mehreren
Vereinen, kostenloses Online Training an. Die grundlegen-
de Idee ist, dass kleine Vereine ihr Online-Training (COOP-
Training) für Jugendliche und Kinder gemeinsam veran-
stalten. COOP-Training findet jeden Mittwoch (außer in
den BW-Ferien) ab 17.15 Uhr statt, in einer gemeinsamen
ZOOM-Session. Weitere Informationen befinden sich auf
unserer Homepage.
Spielabend
Unser neues Spiellokal für die Erwachsenen und alle 14
Tage für die Jugend ist in der DJK/Fortuna-Gaststätte
„Winzli“ in der Neckarstraße 45 – gleich neben dem Kun-
strasenplatz. Zusätzlich für die Jugend alle 14 Tage in
Edingen in der Werner-Herold-Halle bei der Kegelbahn,
Beim Bildstock 13. 
Jeden Dienstag (außer in den BW-Ferien) von 17.30 bis
19.00 Uhr wird von der Jugendgruppe fleißig geübt und
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gespielt, wechselnde Trainingsorte bitte beachten! 
Die Erwachsenen treffen sich immer dienstags ab 19:15
Uhr. Gäste mit oder auch ohne Schachkenntnisse sind
herzlich willkommen.
Kontakt:
Schachclub Neckarhausen e.V., E-Mail: 
https://sk1960-neckarhausen.jimdofree.com/

Informationen
Liebe Mitglieder, der Hallensport findet am Freitag, dem
10.11.23, in der DJK-Halle statt. Am Montag, dem
06.11.23, geht die Wassergymnastik wieder wie gewohnt
weiter. Beides beginnt jeweils um 19 Uhr. Wir freuen uns
stets über neue Sportler und Sportlerinnen. 
Bei Fragen, wenden Sie sich bitte an die erste Vorsitzen-
de Franziska Kilz (Tel.: 06203 8449845).
VORANKÜNDIGUNG: Am Sonntag, dem 26. November,
wird die Jahreshauptversammlung stattfinden, genauere
Informationen werden in den Einladungen enthalten sein.
Wir bitten darum, das Datum vorzumerken. 

Lichterfest bei den Sportschützen
Danke an Alle! Das Lichterfest war für die Sportschützen
ein voller Erfolg. Der Schlosspark und das ganze Umfeld
war dank der Gemeindehelfer, der Vereine sowie den
Besuchern des Lichterfestes ein gelungenes Event. Man
hörte die Begeisterung regelrecht aus allen Kehlen. Der
Schlosspark wurde durch die vielen Lichter zu einem wah-
ren Hingucker. Wir die Sportschützen konnten uns mit
einem Stand beteiligen. Unsere Garnelenspieße sowie die
Lachskanapees waren der Renner. Wir waren trotz Reser-
ven aufgrund der großen Nachfrage ausverkauft. Danken
wollen wir Allen die uns unterstützt haben.

Nachtrag 5.Spieltag (21.10.2023)
SKC Edingen-Neckarhausen 1 gegen SKC Adler Neckar-
gemünd 1 7:1 Mannschaftspunkte und 3125:3027 Kegel.
Einzelergebnisse: Uwe Quandt - Erich Schmiederer
525:486 Kegel, 2:2 Satzpunkte. Roland Heibel - Robert
Schön 474:527, 1:3 SP. Lucas Reinle - Manfred
Albrecht/Dennis Feige 507:491, 2:2 SP. Daniele Ridinger -
Maik Wähler 533:504, 3:1 SP. Volker Manges - Matthias
Beichert 569:532, 2:2 SP. Steffen Hambitzer - Rolf Feige
517:487, 3:1 SP.
1.Mannschaft kämpft, aber  unterliegt Rimbach
In einem spannenden Duell gegen TG SKA Rimbach 1
zeigte die 1. Mannschaft des SKC Edingen-Neckarhausen
großen Einsatz, musste jedoch am Ende eine Niederlage
mit 1:7 Mannschaftspunkten und einem Gesamtergebnis

von 3238:3319 Kegeln hinnehmen. Im Startpaar lieferten
Uwe Quandt und Heiko Reutemann engagierte Duelle.
Uwe kämpfte gegen Dennis Fuhr und musste sich mit
527:570 Kegeln und 1:3 Satzpunkten geschlagen geben.
Heiko unterlag Stefan Eck mit 513:554 und 1:3 SP. Im
Mittelpaar spielten Lucas Reinle und Daniele Ridinger.
Lucas verlor knapp gegen Sascha Schober (544:556, 2:2
SP), während Daniele sich gegen Markus Kapp geschla-
gen geben musste (521:523, 1:3 SP). Im Schlusspaar
kämpfte das Team bis zum Schluss. Steffen Hambitzer
sicherte sich einen Mannschaftspunkt gegen Philipp
Schütz (624:566, 3,5:0,5 SP), während Volker Manges
gegen Frank Borgenheimer unterlag (509:550, 1:3 SP).
Neckargemünd/Heidelberg setzt sich gegen 2.Mann-
schaft durch
Die 2. Mannschaft des trat in einem spannenden Duell
gegen SG Adler Neckargemünd/DKC Alt HD 2 an und
musste sich letztendlich mit 1:5 Mannschaftspunkten und
einem Gesamtergebnis von 2000:2030 Kegeln geschla-
gen geben. Das Startpaar, bestehend aus Kunibert Kusch
und Christiane Manges, ging engagiert ins Spiel. Kunibert
kämpfte gegen Dieter Meyer, unterlag jedoch knapp mit
462:481 Kegeln und 1:3 Satzpunkten. Christiane lieferte
gegen Peter Görner ebenfalls ein intensives Duell, musste
sich jedoch mit 499:553 und 1:3 SP geschlagen geben. Im
Schlusspaar setzte Jens Schwerz sein Können gegen Eva
Christmann ein und erzielte ein ausgeglichenes Ergebnis
von 528:531. Das Duell endete mit 2:2 SP, jedoch ging der
Mannschaftspunkt aufgrund der geringeren Gesamtke-
gelzahl an die Gegner. Im Duell zwischen Liane Manges
und Andreas Valenca behielt Liane die Oberhand, sicher-
te sich mit 511:465 und 4:0 SP souverän den MP.
Die nächsten Spiele
04.11. 11:30 Uhr SKC 2 – KC 1959 Eintr. West Weinh. 3
und 13 Uhr KC RG 1926 Lampertheim 1 – SKC 1.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Arbeitseinsatz: Wir machen die Plätze fit für den Winter
Am Samstag, 04.11.2023, ab 9.30 Uhr, findet unser letzter
Arbeitseinsatz für dieses Jahr statt. Eine gute Möglichkeit
für alle Vereinsmitglieder ihre Arbeitsstunden zu erbrin-
gen. Natürlich besteht auch außerhalb dieses Termins die
Möglichkeit Arbeitsstunden zu erbringen. Fragt gerne
nach oder entnehmt die Arbeitsaufgaben von der Tafel im
Clubhaus und tragt eure Arbeitsstunden nach getaner
Arbeit in den Arbeitsstundenordner bitte ein.
Nach dem Motto „Viele Hände, schnelles Ende“ freuen wir
uns auf eine zahlreiche Teilnahme, für einen schönen und
gepflegten Tennisclub.
Kontakt:
Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen e.V., Mannhei-
mer Straße 50
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Social Media: 
Facebook: https://www.facebook.com/ErsterTCEN/ |
Instagram: @etc_edingenneckarhausen 
Homepage: www.etc-edingen-neckarhausen.de

FC Viktoria – VfR Mannheim III 4:1 (4:1)
Die dritte Mannschaft des VfR Mannheims war gegen
unsere Elf Chancenlos und verlor auch in der Höhe völlig
verdient. Bei effektiverer Ausnutzung der Chancen hätte
der Sieg sogar deutlich höher ausfallen müssen. Dutten-
höfer eröffnete den Torreigen, als er gleich den ersten
brauchbaren Angriff nach 6 Minuten sehenswert
abschloss. In der Folge war die Viktoria die klar bessere
Mannschaft, konnte jedoch teils hundertprozentige Chan-
cen nicht in Tore ummünzen. Es dauerte bis zur 31. Minu-
te: Faulhaber konnte einen Freistoß zentral von der Straf-
raumgrenze gekonnt an der Mauer vorbei ins Tor zum 2:0
bugsieren. Nur wenige Minuten später schoss er plaziert
einen Eckstoß an die Fünferlinie, wo Zimmer höher als
sein Gegenspieler stieg und den Ball herrlich einköpfen
konnte. Das 3:0 war aber noch nicht alles. Zwar konnte
der VfR eine Unsicherheit der Defensive nutzen und nach
37 Minuten zum 3:1 verkürzen, dies jedoch brachte unse-
re Elf nicht aus dem Tritt. Knopf konnte mit dem Halbzeit-
pfiff noch sehenswert das 4:1 erzielen. In der zweiten
Halbzeit passierte nicht mehr viel, das 4:1 war auch
gleichzeitig der Endstand.
Viktoria auf Pächtersuche
Aus gesundheitlichen Gründen muss unser Wirt Michael
Kuß leider zum Jahresende aufhören. Der Verein sucht
nun einen Nachfolger, der ab dem 01.01.2024 oder sogar
schon früher die Nachfolge antreten kann. Interessierte
können gerne an den 1. Vorsitzenden unter Handy 0163
176 4471 oder tobiashertel@gmx.de verwiesen werden.
Vereine und Organisationen, die unser Clubhaus im näch-
sten Jahr gerne nutzen möchten, können sich gerne auch
an den 1. Vorsitzenden wenden.
Mittagstisch im Klubhaus 
Unser Wirt Michael Kuss bietet auch in der kommenden
Woche seinen beliebten Mittagstisch an. Näheres erfah-
ren Sie auf Facebook und Instagram.
Familienfeier am 16.12.2023
Traditionell lädt der FC Viktoria am letzten Samstag vor
Heiligabend zur Familienfeier in unserer Vereinsgaststätte
ein. Die Mitglieder erwartet ein buntes Rahmenprogramm
und die Ehrung verdienter Mitglieder. Anschließend wird
es wieder eine große Tombola geben. Auch der gemütli-
che Teil wird nicht zu kurz kommen.
Sammlungen für Tombola
Auch in diesem Jahr werden die fleißigen Helfer der Vikto-
ria bei den Mitgliedern und der Geschäftswelt in und um
Neckarhausen für unsere Tombola sammeln. Bitte halten
Sie im Dezember ihre Gaben und Präsente bereit. 
Termine:
So., 05.11.23, 12:00 Uhr: SpVgg Wallstadt II – FC Viktoria
/ So., 12.11.23, 11:30 Uhr: FC Viktoria – ASV Feudenheim
II / So., 19.11.23, 12:00: TSV Schönau II – FC Viktoria 

Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Nachruf für Gerhard Berlinghof
Am 19.10. verstarb unser Ehrenmitglied Gerhard 
Berlinghof, dem wir vor wenigen Wochen noch zum 92.
Geburtstag gratulieren konnten. Auch wenn er in den
letzten Jahren nicht weiter aktiv sein konnte, hat er für
den Verein vieles bewegt und geleistet. Er betreute lan-
ge Zeit die Leichtathletikgruppe, nahm als Prüfer die
Sportabzeichenprüfungen ab und war zuverlässig als
Schwimmbadaufsicht tätig. Bei der Verleihung der
Sportabzeichen gestaltete er über viele Jahre den 
Rahmen mit viel Enthusiasmus durch seine Dia-Vorträge.
2003 wurde er für seine Verdienste für den Verein zum
Ehrenmitglied ernannt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser
tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Sportabzeichenverleihung am 17. November:
Am Freitag, den 17.11.2023, findet um 18 Uhr die Verlei-
hung, der in diesem Jahr erworbenen Sportabzeichen
statt. Alle diesjährigen Sportabzeichen-Erwerber sowie
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Neuer Kurs ab 06.11.2023: Zumba Kids
Nach den Ferien geht es los! Der neue Zumba Kids Kurs
ist ein rundum explosives und energiegeladenes Kon-
zept, das mit fröhlicher, fetziger Musik und coolen Tän-
zen die Kinder begeistert. Speziell für Kinder ab 6 Jahren
entwickelt, basiert das Programm auf der Grundlage der
Zumba-Fitnessphilosophie: einfach zu erlernende
Bewegungen zu abwechslungsreichen Rhythmen, wie
Merengue, Reggaeton, Hip-Hop u.a. Im Kurs werden die
Schritte erklärt, es wird auch gespielt und es werden
andere Kulturen kennengelernt. Dabei lernen die Kinder
wichtige Qualitäten wie Respekt, Teamwork, Selbstver-
trauen und Selbstwertgefühl und es werden Gedächtnis,
Koordination, Gleichgewicht, Kulturbewusstsein geför-
dert. 
Bei allem steht jedoch der Spaß im Vordergrund Vorbei-
schauen lohnt sich! Montags, von 17:15 bis 18:15 Uhr im
Fitnessraum der Jahnhalle. Kursleitung Mariya Corluka.
Anmeldung über die Geschäftsstelle Tel.:06203-85353
oder per EMail: info@turnverein-edingen.de
Neuer Kurs ab 07.11.2023: Yoga auf und mit dem Stuhl
– nur noch wenige freie Plätze!
Yoga verschafft dir Raum und öffnet das Herz! Jeder kann
mitmachen!
Für alle, die in einer Lebensphase sind, in der die Dinge
etwas ruhiger und sanfter angegangen werden dürfen,
bietet sich dieser Kurs an!  Bei Übergewicht, fortgeschrit-
tenem Alter oder auch, wenn du es einfach etwas beque-
mer und schonender angehen möchtest, bist du hier rich-
tig! Ich freue mich auf Dich! Dienstags von 09:30 bis 11:00
im Spiegelsaal der Jahnhalle. Kursleitung Claudia Ritter.
Anmeldung über die Geschäftsstelle Tel.:06203-85353
oder per EMail: info@turnverein-edingen.de
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Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/85353,
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de

Vorverkauf läuft: Heiter literarische Weinprobe am
18.11.2023
Eintrittskarten für die heiter literarische Weinprobe am
18.11.2023, 20:00 mit Peter Nassauer und Weinen des
Weingutes Teutsch  gibt es ab sofort im Vorverkauf mitt-
wochs in der Geschäftsstelle des TV Neckarhausen (17:30
– 19:00 Uhr), Porschestraße 15 (Keller) oder per Mail:
geschaeftsstelle@tv-neckarhausen.de. Die Karten kosten
inklusive Weinprobe  25,- Euro Restkarten – falls vorhan-
den – werden an der Abendkasse verkauft. Alle Informa-
tionen zur Veranstaltung finden Sie auf unserer Homepa-
ge www.tv-neckarhausen.de.
Erste-Hilfe-Kurs
Für unsere Mitglieder, insbesondere Abteilungsleiterin-
nen, Abteilungsleiter, Übungsgruppenleiterinnen und
Übungsgruppenleiter bieten wir am 11.11.2023 einen 1.
Hilfe-Kurs an. Alle Info findet Ihr auf unserer Homepage.
Meldet Euch bitte entweder bei geschaeftsstelle@tv-
neckarhausen.de oder vorstand@tv-neckarhausen an.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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Es ist die Zeit gekommen, die Hand loszulassen -
doch niemals den Menschen.

In dankbarer Erinnerung nehmen wir
Abschied von unserer Patentante, Tante
und Schwägerin

Helga Lauer
geb. Schiller

* 13. Dezember 1934      † 24. Oktober 2023

In stiller Trauer
Martina und Uwe Schneider
mit Familie
Rosemarie Schiller

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne 
findet am Mittwoch, den 08.11.2023 um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof Edingen statt.

Edith König

Es war uns in unserem Schmerz ein großer Trost zu 
erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung
unserer lieben Verstorbenen entgegengebracht wurden.

Herzlichen Dank

all denen, die ihr im Leben zur Seite gestanden haben
und ihrer im Tode gedachten und ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Gabriele Vola geb. König

Neckarhausen, im November 2023

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Was Du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Ein Leben voller Liebe und Güte ging
zu Ende.

Ruth Merdes
geb. Merdes

* 26.1.1937      † 29.10.2023

Traurig nehmen wir Abschied
Christiane, Birgit, Ute und Ingeborg mit Familien

Edingen, im Oktober 2023
Wir begleiten sie am Freitag, dem 3. November 2023,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Edingen zu ihrer
letzten Ruhestätte. Von Beileidsbekundungen am
Grab bitten wir abzusehen. Kondolenzliste liegt auf.

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de
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Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Ab sofort gesucht:
• Schlosser / Metallbauer
• Schlosserhelfer

SCHUHMACHER Behälterbau GmbH in Eppelheim
Telefon: 06221/765260
www.schuhmacher-behaelterbau.de

In unserer Hausarztpraxis
in Edingen-Neckarhausen

bieten wir einen Ausbildungsplatz
zur/zum

MFA (m/w/d)
Medizinischen Fachangestellten

Wir sind eine freundliche, engagierte und erfahrene Hausarzt-
praxis mit breiten Tätigkeitsspektrum und sehr gutem 
kollegialem Arbeitsklima. Wir bieten eine fundierte und 

interessante Ausbildung mit guter Betreuung durch 
erfahrene Ärztinnen und MFA.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Praxis Dr. Hauer und Prommer
Wingertsäcker 8 · 68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: 06203-13080 · E-Mail: praxis@innere-neckarhausen.de
www.innere-neckarhausen.de
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau
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Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Goethestraße 34 (vorher Luisenstraße 9)
68535 Edingen-Neckarhausen
06203 890206
Fax 06203 890208

☎ 0 62 03 /
95 44 55

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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